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Bülach

www.kath.ch/buelach

Samstag, 11. Januar

17.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Januar

8.05 Rosenkranz-Gemeinschafts-
gebet in der Krypta, gleichzeitig
Beichtgelegenheit in der Kirche

8.45 Eucharistiefeier

9.45 Santa Messa in lingua italiana

10.00 Kindergottesdienst in der Krypta

11.00 Eucharistiefeier

www.refkirchebuelach.ch
Hans-Haller-Gasse 4

Sonntag, 12. Januar

10.00 Bülach, Kirche:
Gottesdienst mit Chilekafi
Pfr. Dominik Zehnder
Musik: Susanne Rathgeb, Orgel

10.00 Bülach, Sigristenhaus:
Sonntagsschule

10.00 Höri, Türmlihus:
Neujahrsgottesdienst mit Apéro
Pfrn. Béatrice Heller-Wessa
Musik: Ayaka Tsuji, Klavier

11.30 Bülach, Kirche: «Taufen»
Pfrn. Yvonne Waldboth
Musik: Susanne Rathgeb, Orgel

Amtswoche: Pfr. Jürg Spielmann,
� 043 411 41 63,
juerg.spielmann@refkirchebuelach.ch

www.emkbuelach.ch

Gottesdienste vom 12. Januar

9.30 in Bülach, Nordstrasse 1

10.00 in Oberglatt, Bahnhofstrasse 40

BAPTISTENGEMEINDE
BÜLACH

Schaffhauserstrasse 10

Sonntag, 12. Januar

10.00 Gottesdienst mit W. Penzhorn
Kinderprogramm 0–11 Jahre

Schaffhauserstrasse 4, Bülach

Sonntag, 12. Januar

10.00 Gottesdienst
Sonntagsschule

Weitere Anlässe unter: buelach.gfc.ch

ES5745

www.feg-buelach.ch
Schützenmattstrasse 12

Sonntag, 12. Januar

10.00 Gottesdienst
Kinderprogramm 0–12 Jahre

Bassersdorf

Katholische Pfarrei
St. Franziskus

Samstag, 11. Januar

17.30 Eucharistiefeier, M. Frossard

Sonntag, 12. Januar

11.00 Eucharistiefeier, M. Frossard

bassersdorf-nürensdorf

www.basinueri.ch

Sonntag, 12. Januar

10.15 Gottesdienst in der Kirche
Pfr. C. Bieler

Dielsdorf

Katholische Pfarrei
St. Paulus

Buchserstrasse 12, � 044 853 16 66
www.pfarrei-dielsdorf.ch

Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur,
Neerach, Bachs und Wehntal

Samstag, 11. Januar

17.00 Eucharistiefeier
mit Sternsingeraussendung
und Chinderchile
St. Paulus, Dielsdorf

Sonntag, 12. Januar

9.30 Eucharistiefeier
Kapelle Niederweningen

11.15 Santa Messa italiana

www.kirchedielsdorf.ch

Sonntag, 12. Januar

10.00 bis 11.00 Uhr
Regional-Allianzgottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
mit Team
Organist: Alberto Rinaldi
Sonntagsschule im
Kirchgemeindehaus, geführt
von Carolina Mordasini und
Stefan Maag, 2 Altersgruppen
Anschliessend Kirchenkaffee

Freie Gemeinde

www.fgd.ch
Schulstrasse 5, 8157 Dielsdorf

Sonntag, 12. Januar

10.00 Allianzgottesdienst
in der ref. Kirche Dielsdorf

Andere Kirchgemeinden

www.refsteinmaur-neerach.ch

Sonntag, 12. Januar

10.00 «Allianz-Gottesdienst»
in der Kirche Dielsdorf
zusammen mit Kirchgemeinden
und Freikirchen aus der Region
Pfarrer Francesco Mordasini
und Team
Mit Kinderprogramm
Anschliessend Kirchenkaffee
Kein Gottesdienst
in der Kirche Steinmaur

Sonntag, 12. Januar

10.00 Regionaler Allianzgottesdienst
in der ref. Kirche Dielsdorf
zum Thema «Shalom:
Geschenkter Frieden –
Verschenkter Frieden»
Der Allianzgottesdienst ist ein
Friedensfest von verschiedenen
Gemeinden der Region
Die Anbetungslieder werden
von einer Band begleitet

www.refkinini.ch

Sonntag, 12. Januar

10.00 Gottesdienst in Niederhasli
Pfr. Lysander Jakobi
mit dem gemischten Chor
Neerach-Niederhasli
Marianne Brändli, Orgel

Katholische Pfarrei
St. Christophorus

www.kath.ch/zh/niederhasli
Dorfstrasse 25a, 8155 Niederhasli
� 044 850 55 60

Niederhasli, Niederglatt, Oberglatt

Samstag, 11. Januar

18.00 S. misa en lengua española
Kapelle Niederhasli

Dienstag, 11. Februar

18.00 Jugendgottesdienst
Kirche Niederglatt

Mittwoch, 12. Februar

10.00 Ökum. Gottesdienst
«Woche der Einheit»
Kirche Oberglatt

11.00 Hl. Messe
Kapelle Niederhasli

Chrischona Gemeinde Oberweningen

Chlupfwiesstrasse 18, Oberweningen
Telefon 044 856 22 06

Sonntag, 12. Januar

10.00 Regional-Allianzgottesdienst in
der reformierten Kirche Dielsdorf
Kinderprogramm

Weitere Infos unter
www.chrischona-oberweningen.ch

www.kirche-weiach.ch

Sonntag, 12. Januar

17.00 Gospel-Gottesdienst
mit dem Meraja-Chor und Band
Pfr. Gernot Mayer

www.kircheoberglatt.ch

Sonntag, 12. Januar
10.00 Ökumenischer Gottesdienst zur

Woche der Einheit der Christen
mit dem Singkreis
Mit Pfarrer Josef Hürlimann
und Hermann-Josef Hüsgen

Christkatholische Kirche Zürich

Christuskirche Oerlikon

Samstag, 11. Januar
12.00 bis 14.00 Uhr

Offene Christuskirche

Sonntag, 12. Januar
10.00 Eucharistiefeier

mit Pfr. Bangerter

Mittwoch, 15. Januar
18.30 Abendmesse mit Pfr. Bangerter
Weitere Informationen
finden Sie unter
www.christkath-zuerich.ch

www.kirche-wehntal.ch
Oberdorfstr. 4, Postfach 61
8165 Schöfflisdorf

Sonntag, 12. Januar
10.00 Gottesdienst

Pfr. J. Korus
M. Waser (Orgel)
Kirche Schöfflisdorf

Sonntag, 12. Januar
10.00 Gottesdienst in Stadel

Pfr. Peider Kobi
9.45 Mitfahrgelegenheit
ab Volg Stadel

11.15 Jugendgottesdienst
in der Kirche Stadel

Mittwoch, 15. Januar
14.00 Seniorennachmittag

im Neuwis-Huus in Stadel

Haldenstrasse 4, Höri

Sonntag, 12. Januar
10.00 Zu unserem Gottesdienst

heissen wir Sie herzlich
willkommen!

Wer gut sein will,
muss besser werden.

Bürokauffrau Software Engineer

JANINE

Über 350 Digital-Kurse von mehr als 20 Anbietern

Hast du es drauf?

+

Mehr Informationen auf educationdigital.ch
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Im Bauwesen ist Kies eine der
wertvollsten Ressourcen und
wird für die Herstellung von Be-
ton undAsphalt sowie als Stras-
senunterlage genutzt. Auch in
der Schweiz kämpfen Baufirmen
undKieshersteller seit Jahren um
den Rohstoff. Wie lukrativ das
Geschäft mit dem Kies ist, erlebt
nun die Katholische Kirchenpfle-
ge Kaiserstuhl-Fisibach. Nach-
dem die Kirchengemeindever-
sammlung das Geschäft geneh-
migt hat, steht fest: Auf ihrem
Grundstück in Fisibach darf Kies
und Sand abgebaut werden. Die
Kirchengemeinde wird dafür
reichlich entlohnt.

Rund 7500 Quadratmeter
gross ist das Stück Land imHas-
li nördlich vom Schützenhaus,
welches bald ausgebeutet wer-

den soll. Das Grundstück kam in
den 70er-Jahren im Rahmen
einerArrondierung in den Besitz
der Katholischen Kirchenge-
meinde undwird seitdem einem
Bauern in Fisibach verpachtet.

Arbeitsbeginn unklar
Die Abbauarbeiten werden von
der FirmaWeiacherKiesAG,wel-
cheTeil der Eberhard Unterneh-
mungen ist, durchgeführt. Auch
beteiligt ist die Pirol AG Kies
aggregate aus Ufhusen in Lu-
zern.Wann die Arbeiten in Fisi-
bach tatsächlich anfangen, kön-
ne Kirchenpflegepräsident Felix
Vögele derzeit jedoch noch nicht
sagen. Diese seien Teil eines
grösseren Kiesabbauprojektes,
welches in Weiach beginne und
sich anschliessend über die Kan-

tonsgrenze ausweiten werde.
«Aus diesem Grund wurde der
Kiesabbauvertrag auf einen gros-
sen Zeithorizont ausgebaut und
bis auf Ende 2060 befristet», er-
klärt Vögele. Bei Bedarf könne
dieser jedoch verlängertwerden.

Für die Kirchengemeinde
scheint es ein gutes Geschäft zu
werden: Sie erhält 5.20 Franken
pro Kubikmeter abgetragenes
Kies sowie zusätzlich 2 Franken
pro Kubikmeter Erde, diewieder
in das Grundstück eingefüllt
wird.Auf die Frage,wie viel Geld
in die Kasse der Kirchengemein-
de fliessen könnte, gibt sich Vö-
gele jedoch zurückhaltend. «Sa-
gen wir es so: Die Einnahmen
werden uns bei der nächsten Re-
novation der Kirche gut unter-
stützen», hält er fest.

Obwohl der Kiesabbau zwangs-
läufig die landwirtschaftliche
Arbeit einschränkenwird, ändert
das amPachtverhältnis zwischen
der Kirchengemeinde und dem
FisibacherBauernurwenig.Rund
50 Jahre lang hat dieser das
Grundstück bewirtschaftet und
wird dies auch nach den Kiesab-
bauarbeiten tun. «Den Pachtver-
trag mit dem hiesigen Bauern
werden wir weiterführen», be
stätigt Vögele. Weil der Bauer
während der Abbauarbeiten das
Grundstück nicht bestellen kann,
winkt auch ihm eine kleine Ent-
schädigung: 10 Franken pro Are
und pro Jahr, in dem er das
Grundstück nicht nutzen kann,
pro Jahr rund 750 Franken.

Astrit Abazi

Verkauf von Kies füllt die Kasse der Kirche
Fisibach Die Katholische Kirchenpflege lässt Kies auf ihrem Grundstück abbauen.

«Die Einnahmen
werden uns
bei der nächsten
Renovation
der Kirche gut
unterstützen.»

Felix Vögele
Präsident Kath. Kirchenpflege
Kaiserstuhl-Fisibach
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Beatrix Bächtold

Paris, Berlin und London haben
denWiener Ball schon. Jetzt geht
er am Samstag, 18. Januar, erst-
mals auch in Zürich, genauer
gesagt im Hotel Mövenpick
Regensdorf übers Parkett. «Ganz
früher hiess das Tanzereignis
Österreicher-Ball, vor einigen
Jahren wurde dann der Öster
reichische Ball daraus», erklärt
Monika Löscher, Präsidentin des
Österreicher-Vereins Zürich.Mit
der Namensänderung wollte
man zum Ausdruck bringen,
dass das geselligeAusführen der
Abendgarderobe und das Zele
brieren der österreichischen
Lebensart für alle Freunde Ös-
terreichs offensteht.

Seit 14 Jahren organisiert Mo-
nika Löscher nun diesen Ball,
und irgendwie hatte sie jetzt das
Gefühl, dass eine Namensände-

rung wieder guttun würde.
«Einen speziellen Auslöser gibt
es nicht. Jedoch glaube ich, dass
‹Wiener Ball› noch deutlicher
macht, dass der Ball wirklich für
alle offensteht», betont sie.

Damenspende gehört dazu
Im Einzugsgebiet von Zürich
gibt es rund 40000Österreicher.
Und weil ein Ball zur öster
reichischen Lebensart dazuge-
hört, nehmen Heimweh-Öster-
reicher, aber auch einfach Fans
des benachbarten Alpenlandes
an diesem Tanzereignis teil.
Über mangelnde Besucherzah-
lenmusste sich Monika Löscher
also nie sorgen. So waren dies-
mal die knapp 300 Plätze an den
festlich dekorierten Tischen
schon Wochen vor dem Ball so
gut wie ausverkauft.

Auch der jugendliche Nach-
wuchs bereitet der Frau aus

Oberhasli keine schlaflosen
Nächte. «Es gibt relativviele jun-
ge Gäste. Relativ deshalb,weil ich
in meinem Alter bereits Mitt-
dreissiger als jung empfinde»,
sagt die 56-Jährige.

Was auch immer zum Ball
dazugehört, ist die Damenspen-
de. Dieses kleine Erinnerungs-
geschenk, welches der Veran-
stalter eines Tanzballs den Da-
men beim Betreten des Saals
überreicht, spendiert dieses
Mal die Stadt Wien. In den
vergangenen Jahren war das
zum Beispiel ein Armband, ein
Taschenspiegel, ein Spitzen
taschentuch oder einfach eine
langstielige Rose, welche sich
die Damen vor demNachhause
gehen aus einer Vase am Aus-
gang zupfen durften. An der
Damenspende hält Löscher fest,
denn diese gehöre nun mal zu
einemWiener Ball.

Neu hingegen ist, dass man ge-
meinsam eine Quadrille tanzen
will. UmMitternachtwerden die
150 Paare diesen traditionsrei-
chen Reigen aufführen. Für die-
seHerausforderungwird sie eine
Tanzlehrerin aus Vorarlberg fit
machen. «Sie sagtemir, daswür-
de nur gut 20 Minuten in An-
spruch nehmen», erklärt Löscher
und betont dann, dass sie daran
erheblich zweifle. «Eine halbe
Stundewird das schon brauchen.
Perfektionwäre zwar schön,wird
aber nicht angestrebt. Sicher ist
aber, dass es eine Riesengaudi
wird», sagt sie.

Grosse Geburtstagssause
Der Österreicher-Verein Zürich
feiert 2020 seinen 100. Geburts-
tag. «Wer kein Ticktet mehr für
den Ball erwischt hat, sollte sich
den 21.März reservieren», erklärt
Monika Löscher. Dann nämlich

feiert der Verein seinen 100. Ge-
burtstag im Hotel Mövenpick
Regensdorf. Allerdings wird
dort die Kleidervorschrift etwas
anders lauten. Löscher sagt:
«Dirndl, Lederhosen oderTracht
erwünscht.» Neben Ansprachen
und vielen Ehrengästen gibt es
Tanzmit demTrioWolkenbruch
und ab 22 Uhr Leberkäsesemmel
an der Bar.

Der perfekte Anlass,
um die Abendrobe zu präsentieren
Regensdorf Der Österreichische Ball ist seit Jahren ein gut besuchtes Ereignis.
Jetzt ändert er seinen Namen inWiener Ball. Neu ist auch die Mitternachtsquadrille.

Das Jubiläumsfest

Für das Jubiläumsfest des Öster-
reicher-Vereins sind noch Tickets
erhältlich. Der Eintrittspreis beträgt
15 Franken pro Person und kann
direkt an der Abendkasse von
17.30 bis 19.30 Uhr bezahlt werden.
Tischreservation ab 20. Januar nur
im Vorverkauf über die Homepage
und bei Vorauszahlung.
www.oevzuerich.ch

Österreichische Lebensart: Der Ball im Hotel Mövenpick in Regensdorf 2012. Foto: Daniel Zannantonio Seit 14 Jahren am Ball: Monika Löscher. Foto: Balz Murer

Auf der Suche nach dem
Palliative-Care-Paradies
Bülach Am Dienstag, 14. Januar,
lädt der Verein Palliative Care
Netzwerk ZürcherUnterland zur
Vorführung von «Sub Jayega»
ein. Der Luzerner Fotograf und
Filmer Fabian Biasiomachte sich
nach dem Tod seines Vaters auf,
das «Palliative-Care-Paradies»
auf Erden zu finden. Sein berüh-
rendes Reisetagebuch führte ihn
durch drei Kontinente auf der
Suche nach dem idealen Ort, um
unbeschwert zu sterben.Vordem
Film findet eine Podiumsdiskus-
sion statt zum Thema Palliative
Care. Der Anlass findet im Kino
Bambi an derKasernenstrasse 43
in Bülach statt, Türöffnung um
18.30Uhr, Beginn Podium 19Uhr
und Filmbeginn 20 Uhr. (red)

Anlässe


